
 

 

Stadt Brühl 
 

 
Brühl, den 22.10.08

Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsausschusses am 16.10.08 

Sitzungsort: Betriebshof, Engeldorfer Str.4 

Beginn der Sitzung um 17.03 Uhr. Ende der Sitzung um 17.40 Uhr. 

Vorsitz führte:Jung, Heinz 

 
Stellvertretende stimmber. Mitglieder 

Boley CDU
Dr. Dahm CDU
Dahmen CDU
Falkenstein CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz, F.J. CDU
Gerharz, Th. CDU
Hosmann CDU
Klug CDU
Küster CDU
Meeth CDU
Pohl CDU
Poschmann CDU
Rau CDU
Simons CDU
Stilz CDU
Vetterling CDU
Vogel CDU

Berg SPD
Blanke SPD
Breu SPD
Grafe SPD
Heck SPD
Salvador SPD
Vilkman SPD
Weesbach SPD
Wehrhahn SPD
Küpper (SK) SPD

Arth fw/bVb
Baule fw/bVb
Bohlken fw/bVb
Mainzer fw/bVb
Müller fw/bVb
Schmitz fw/bVb
Schmitz, St. (SK) fw/bVb

vom Hagen Grüne
Bortlisz-Dickhoff Grüne
Niclasen Grüne
Schönhütte Grüne
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Vorsitzender Jung (SPD) eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung zur heutigen 
Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist und der Betriebsausschuss beschlussfähig ist. 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
  
1. Niederschrift der Sitzung vom 17.04.2008  

 
Gegen die Fassung der Niederschrift des Betriebsausschusses vom 17.04.08 werden keine 
Einwände erhoben. 
 
-einstimmig- 
 

2. Ausschreibung „Maschinelle Ausrüstung 3.BA Sanierung Schlammentwässerung“; 
hier: Mittelübertragung 
Vorlage-Nr.36/08 
 
Beschluss: 
Der Betriebsausschuss beschließt gem. § 16 Abs.5 EigVO i.V.m. § 5 der Betriebssatzung eine 
überplanmäßige Ausgabe für die Maßnahme „Ausbau Kläranlage“ in Höhe von 600.000 €. 
 
Deckung: Mittel aus der Maßnahme  „Erweiterung RHB Brühl-Ost“ aufgrund der Verschiebung 
des Baubeginns.  
 
-einstimmig- 
 

3. Mitteilungen des Betriebsleiters 
 
Mitteilungen liegen nicht vor. 
 

4. Anfragen 
 

4.1 Laubanfall Kämperpfad 
 
Ratsherr Pütz (CDU) berichtet über die Probleme der Laubbeseitigung im öffentlichen 
Straßenbereich der Straße Kämperpfad, weil dort überwiegend ältere Bürger wohnen, die mit 
dieser Situation überfordert seien. Könnten nicht im Hinblick auf die beträchtlichen Laubmengen 
diese Bäume zurückgeschnitten und die Belästigung minimiert werden. Herr Reuter (FB 70) teilt 
mit, das es sich bei den Bäumen im Kämperpfad um Säuleneichen handelt, bei denen ein 
Rückschnitt aufgrund der Baumart problematisch ist. Herr Kaesmacher (FB 70) unterstreicht 
diese Aussage und berichtet, dass Säuleneichen durch einen Rückschnitt Schäden zugeführt 
würden, die dann in den Folgejahren durch jährliche Schnittbehandlungen zu korrigieren wären, 
um Fäulnis und Pilzbefall abzuwehren.  
 

4.2 Maden und Ungeziefer in Biotonnen 
 
Ratsfrau Brämer (FDP) erkundigt sich nach der Gestaltung der neuen Biotonnen bzgl. der 
Lüftungsöffnung und den dadurch evtl. möglichen vermehrten Befall durch Maden und sonstiges 
Ungeziefer. Herr Reuter (FB 70) macht deutlich, dass Lüftungsöffnungen an der Tonne viele 
Vorteile gegenüber eines vollkommen geschlossenen Behälters haben und den Ungezieferbefall 
sogar vermindere.  
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4.3 Baumbeschattung an Wohnhäusern Freiherr-vom-Stein-Straße 
 
Ratsherr Hepp (CDU) stellt die Problematik durch Baumbeschattungen der Wohnhäuser in der 
Freiherr-vom-Stein-Straße dar und erkundigt sich nach Lösungsmöglichkeiten. Herr Reuter (FB 
70) teilt mit, dass diese Bäume etwa jährlich zurückgeschnitten würden und bei Abgängigkeit 
dieser Bäume eine Ersatzpflanzung durch geeignetere Bäume für diesen Standort erfolgt.  
 

4.4 Bauarbeiten auf der Kläranlage 
 
Ratsherr Hepp (CDU) erkundigt sich nach dem Sachstand der Bauarbeiten an dem 
Trockengasbehälter auf der Kläranlage. Herr Schulz (FB 66) berichtete, dass die Arbeiten an 
dem Trockengasbehälter abgeschlossen seien und der Behälter wieder in Betrieb ist.  
 

4.5 Bekanntgabe „Grüne Woche“ 
 
Ratsherr Jung (SPD) weist den Betriebsleiter auf die zwischen dem 3. bis 8 November 2008 
anstehende „Grüne Woche“ hin und bittet darum, diesen Termin noch mal wirksam kund zu tun. 
Betriebsleiter Brandt erklärt, dass dies bereits vorgesehen sei und entsprechend in die Wege 
geleitet wurde.  
 

  
  
  
 
7. Anfragen 

7.1 Zukünftige Organisation des Abfallbetriebes im Hinblick auf städtischen Einfluss 
 
Ratsherr Dr.Petran (SPD) nimmt Bezug auf die Mitteilung des Betriebsleiters (Pkt. 6.2) und fragt 
nach der zukünftigen städtischen Einflussnahme, z.B. auf Sondertermine der Entsorgung oder  
ob durch die Überleitung an die Stadtwerke Brühl GmbH Beschlussrechte des Rates  bzw. der 
Ausschüsse  nicht mehr gegeben seien.  
Betriebsleiter Brandt weist darauf hin, dass vor allem bei grundsätzlichen, gebührenrelevanten 
Fragestellungen der Rat Entscheidungsrechte habe, ergänzt jedoch, dass die genaue 
Schnittstelle zwischen den Entscheidungsbefugnissen des Stadtrates gegenüber dem 
Aufsichtsrat der Stadtwerke Brühl GmbH noch festgelegt  werden müsse.  
 

 


